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Marokko: Bergfrühling und Palmhaine 
 
Trekking in Marokko im Hohen Atlas mit Lastmulis 
 
 
Marokko: Geniale Frühlings-Reise vom Gebirge des Hohen Atlas bis in die Palmgärten der 
Halbwüste 
 
Nord-Süd-Durchquerung von den letzten Schneefeldern in den Bergen des Hohen Atlas bis zu den 
Palmgärten in der Halbwüste des Jebel Sahro in 10 Tagen. Diese Strecke ist die vielseitigste und eine 
der schönsten Trekking-Routen, die ich kenne. Ich biete sie nur im April an, wenn das Klima das 
Tüpfchen auf den "i" der gesamten Region setzt. 
 
Auf 2’000 müM ist Frühling. Kleinflächige Kartoffeläcker werden gepflügt. Obstbäume blühen. Die 
Landschaften sind geprägt von steinigen und kargen Hängen. Wir überwinden die Bergketten des 
Hohen Atlas über zwei Pässe, die auf 3’000 m steigen. Ganz oben liegen wahrscheinlich noch die 
letzten Schneefelder. 
 
Zwei Tage später geraten wir am Südfuss des Hohen Atlas in den Vorsommer. Die Gerste steht 
kniehoch, knallroter Mohn setzt markante Akzente in die sattgrünen Terrassenfelder. In den 
Weidengebüschen entlang den Wasserläufen flöten Nachtigallen und der Oleander blüht rosa.  
 
Drei Tage später stehen wir in einem wilden Gebirge, dem Jebel Sahro. In seinen unwegsamen Tälchen 
finden sich Einzelgehöfte, Nomadenlager, Felspfeiler und Schluchten. Wo Menschen sich hier 
niederlassen, legen sie Gärten an. Das Grün dieser Flecken wirkt inmitten der braunen Steinwelt wie ein 
Wunder. In den drei letzten Tagen der Wanderung stehen wir unter Palmen, sehen Granatapfelbäume 
blühen und Feigenbäume. 
 
Der Anfang des Trekkings - dort oben im Hohen Atlas - scheint vielen von uns dann weit, weit weg. 
 
Weil diese Route etwas längere Etappen beinhaltet, nehmen wir ein Reittier mit, das die Gruppe 
begleitet. 
 
 
Programm "Bergfrühling und Palmhaine", 15 Tage 
9-tägige Nord-Süd-Durchquerung des Hohem Atlas und des Jebel Sahro. In ihrer Vielfalt an, Land-
schaften und Stimmungen kaum zu übertreffende Frühlings-Route. Ich kenne keine andere Strecke, auf 
welcher sich tagtäglich die Szenerie so stark verändert. 
 
Es gibt keinen besseren Zeitpunkt als den April, um diese Vielfalt an Vegetation, Landschaftsformen und 
Klimata zu geniessen. Vorher liegt im Atlas zuviel Schnee, später ist es im Sahro zu heiss. Und im April 
präsentieren sich sowohl Berge wie Halbwüste von ihrer schönsten, farbigsten und fruchtbarsten Seite. 
 
1. Tag: Flug Schweiz – Marrakech 
2. Tag: Tag zur freien Verfügung in Marrakech 
3. Tag: Reise im Minibus ins Tal Aït Bougmez, nördlich der hohen Ketten des Hohen Atlas. Unterkunft in 

einfacher Herberge 
4. bis 12. Tag: Trekking: Nord-Süd-Durchquerung des Hohen Atlas und der Halbwüste des Jebel Sahro. 
4. bis 6. Tag: Start im Tal Aït Bougmez nördlich der höchsten Atlas-Kette. Über einen Pass von 2’900 

müM gelangen wir in ein Hochtal. Diesem Hochtal folgen wir einen Tag lang. Auf einem zweiten, 
knapp 3‘000 müM hohen Pass sind wir erneut im Hochgebirge und geraten an seiner Südseite für 2 



 

 

Stunden in ein Mini-Wunder an geologischer Vielfalt, wie es nur selten zu sehen ist. 
7. bis 8. Tag: Wir verlassen das Hochgebirge und wandern in den südlichen Ausläufern des Hohen 

Atlas’ Bächen und Bewässerungskanälen entlang hinunter in das Dadès-Tal. Schluchten, sattgrüne 
Getreidefelder mit knallroten Mohnblüten, Nachtigallen in den Hecken - eine sagenhafte Fülle an 
Lebenskraft. 

9. bis 11. Tag: 9. bis 11. Tag: Wir erreichen die Halbwüste des Jebel Sahro: Steinige Hänge, mitten im 
Braun der Steine saftig-grüne Gärten, enge Tälchen, offene Plateaus, monumentale Felspfeiler, 
Einzelhöfe, wilde Gebirgswelten, Nomadenlager. 

13. Tag: Rückreise im Minibus nach Marrakech, eine Zusammenfassung - rückwärts abgespielt - 
unserer Wanderung: Vom Sahro aus durch das Draa-Tal mit seinen Palmhainen, über die Berge des 
Hohen Atlas. 

14. Tag: Freier Tag in in der Märchenstadt Marrakech, um die Reise ausklingen zu lassen. 
15. Tag: Rückflug Marrakech - Schweiz 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Diese Preise sind abhängig vom Euro-Kurs. Sie wurden Ende August 2011 markant gesenkt. Sie 
bezahlen jenen Preis, der zum Zeitpunkt Ihrer Anmeldung auf der Webseite www.rickireisen.ch notiert 
ist. 
 

Preis- und Programmänderungen vorbehalten 
 
Im Preis inbegriffen: 

Flug Schweiz-Marokko-Schweiz meist mit der Linienfluggesellschaft Royal Air Maroc 
Transporte gemäss Programm 
Vollpension während der Wanderung 
marokkanische Begleitequippe mit Führer (diplomierter Trekkingführer, vorwiegend französisch 

sprechend), Koch und Tierbesitzer 
Übernachtung in Marrakech mit Frühstück wenn möglich in familiären 2*-Hotels 
CO2-Kompensation für Flüge und Transfers (www.myclimate.org) 
Maultiere als Lasttiere; ein Maultier bleibt als Reitmuli bei der Gruppe und ist im Preis inbegriffen 
Reisebegleitung aus der Schweiz 
Infomaterial und Infotreffen 

 
Im Preis nicht inbegriffen: 

Trinkgelder an marokkanische Begleitequippe, an Fahrer und Hotelpersonal 
Hauptmahlzeiten in den Städten, sofern nicht anders notiert 
Versicherungen 
An-/Rückreise in der Schweiz Wohnort-Flughafen-Wohnort 

 
Zuschläge "Bergfrühling und Palmhaine": 

Schlafsack: Miete inkl Baumwoll-Einlage: Fr. 50.- 
Einzelzimmer im Hotel in Marrakech: Fr. 180.-. In der Hauptsaison, d.h. während unseren Schulferien 
sind Einzelzimmer kaum erhältlich 
Einzelzelt während der Wanderung: Fr. 120.- 
Persönliches Reittier: Reit-Maultier Fr. 260.- 

 
Anforderungen: Etappen: 3 Tage mit bis 5 Std. Wandern, 2 Tage mit 6 Std., 3 Tage mit 7 Std. und 1 Tag 
mit 8 Std.. Maximale Höhendifferenzen: je 1’000 m Auf- und Abstieg. 

Reisedaten Infotreffen Preis Reisebegleitung 

2012    

7. - 21. April 2012 17.3.2012 Fr. 2'920.- Helen Baumann 

2013    

6. - 20. April 2013 16.3.2013 Fr. 2'920.- Nicole Suter 



 

 

Anmeldefrist: 
Eine frühzeitige Anmeldung lohnt sich: 

Ich möchte an sich keine strikten Anmeldefristen setzen. Als Faustregel gilt: Anmeldung bis ein Monat 
vor Abreise. Deutlich besser ist jedoch eine Anmeldung zwei Monate oder früher vor Abreise. Bei einer 
Anmeldung kürzer als ein Monat vor Abreise muss die Verfügbarkeit von Flügen und Unterkunft geprüft 
werden. 

 Es ist für alle Beteiligten von Vorteil, möglichst frühzeitig einen Anhalt zu haben, ob eine Reise 
durchgeführt wird oder nicht. Deshalb profitieren Frühbucher von einem Rabatt. 

 
Frühbucher-Rabatt: Eine generelle Tendenz zu immer knapperen Buchungen vor Reiseantritt macht die 
Situation im Tourismus schwierig für alle Beteiligten (für Reiseveranstalter, Hotels, Partner vor Ort und 
für die Teilnehmer). Um einen Anreiz für frühere Buchungen zu setzen, führe ich gestaffelte Frühbucher-
Rabatte ein ab 28.1.2012: 

Buchung 61 bis 90 Tage vor Reisebeginn: Rabatt von Fr. 30.- (ca. 1% Rabatt) 
Buchung 91 bis 120 Tage vor Reisebeginn: Rabatt von Fr. 60.- (ca. 2% Rabatt) 
Buchung 121 bis 150 Tage vor Reisebeginn: Rabatt von Fr. 90.- (ca. 3% Rabatt) 
Buchung 151 bis 180 Tage vor Reisebeginn: Rabatt von Fr. 120.- (ca. 4% Rabatt) 
Buchung mehr als 181 Tage vor Reisebeginn: Rabatt von Fr. 150.- (ca. 5% Rabatt) 

Dieser gestaffelte Frühbucher-Rabatt löst den bisherigen Frühbuchungsrabatt ab. 
Massgebend ist das Datum, an welchem eine Anmeldung bei Rickli Wanderreisen eintrifft.  
Der Frühbucher-Rabatt kann nicht mit allfälligen anderen Rabatten oder Aktionen kumuliert werden. 
 
Begleitteam: aus dem Aït Bougmez im Hohen Atlas 
 
Besonderes: Ein Reitmuli bleibt als "Besenwagen" bei der Gruppe. 
 
Frühbuchungsrabatt: Bei frühzeitiger Anmeldung (2 Monate oder mehr vor Reisebeginn) erhältst 
Du/erhalten Sie einen Frühbuchungsrabatt von Fr. 50.- pro Person. 
 
Gruppengrösse: Mind. 4, max 12 TeilnehmerInnen (allenfalls 13 Personen, falls noch 1 Platz frei ist und 
sich 2 Personen gleichzeitig anmelden) 
 
Klima: Im Hohen Atlas noch frisch, im Sahro bereits sommerlich warm 
 
Lasttiere: Maultiere. Hauptgepäck, Lebensmittel sowie sämtliches Campingmaterial werden von den 
Lasttieren getragen. Wir tragen unterwegs einen Tagesrucksack. 
 
Übernachtung: 

während der Wanderung wahlweise im Doppelzelt oder unter freiem Himmel im Schlafsack 
in Marrakech : 2*-Hotel (Basis Doppelzimmer) 

 
Preis- und Programmänderungen vorbehalten 

 
 


